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Sparkaffengeſetz und Geldmarkt
Von geſchätzter Seite wird uns geſchrieben
Jn dem 44 Hefte der Jahrbücher für Nationalökonomie

und Statiſtik befindet ſich ein Aufſatz des bekannten VBei
geordneten der Stadt Düſſeldorf Prof Dr Zahn welcher
ſich mit dem im vorigen Jahre ſeitens der Regierung ein
gebrachten Preußiſchen Sparkaſſen Geſetzentwurf beſchäftigt
Der Verfaſſer befürwortet darin dieſes Geſetz von neuem
aufs wärmſte trotzdem es bekanntlich ſeinerzeit im Ab
geordnetenhauſe von allen Parteien als unzweckmäßig
Peurteilt und faſt einſtimmig abgelehnt wurde Wie
erinnerlich wollte die Regierung durch dieſes Geſetz die
Sparkaſſen veranlaſſen mindeſtens 30 Prozent ihrer Be
ſtände alſo beinahe den dritten Teil der Einlagen lediglich
in Wertpapieren zu inveſtieren Die preußiſchen Abgeord
neten haben indes damals gleich die großen Schädlich
keiten der Vorlage für die Sparkaſſen erkannt und in
weiſer Vorausſicht die Genehmigung verſagt t

Wie ſehr richtig damit die Abgeordneten für die berechtigten
Intereſſen der Sparkaſſen gehandelt haben kann man W
immer mehr und mehr erſchen Man braucht nur die Kurſe
einiger maßgebenden Staakspapiere zu vergleichen um die
Veriuſte zu erkennen die den Sparkaſſen bei Verwirklichung
des Geſetzes entſtanden wären x
Die Kurſe ſtellen ſich am 3 12 1905 32 12 1906 18 12 1957Deutſche 32 Neichsanlelhe 101,00 97,20 91,90
Preußiſche 8/2 5 Conſols 101,10 97,80 92 ,60Landſchaftl 3 Eentr Pfandbrieſe 99,50 96,40 91,50

Dieſe Zahlen welche nur die allerfeinſten Werte be
treffen reden eine ſehr deutliche Sprache und führen die
beklagenswerten Kursverluſte in den beiden letzten Jahren
alſo ca 9 Prozent genugſam vor Augen Wenn damals
das Geſetz wirklich zuſtande gekommen wäre hätten die
preußiſchen Sparkaſſen bei einem geſamten Einlagebeſtande
von rund 8 Milliarden Mark 30 Proz davon 21 Milliarden
nach und nach in Wertpapieren inveſtieren müſſen Legt
man nun die Kurseinbußen des Jahres 1907 mit durch
ſchnitllich 5 Prozent zugrunde ſo wäre den preußiſchen
Sparkaſſen in dieſem Jahre ein rechnungsmäßiger Geſamt
verluſt von ca 125 Millionen Mark entſtanden

Ohnehin haben manche Sparkaſſen bekanntlich von früher
her ehe das Geſetz überhaupt eingebracht wurde bedeutende
Beſtände in Wertpapieren aufgeſpeichert bei denen ſelbſt
verſtändlich in der am 31 Dezember d J aufzuſtellenden
Bilanz der 5 prozentige Kursverluſt einen betrübenden Ein
fluß und große Abſchreibungen im Gefolge haben
wird Bei ſolchen Sparkaſſen kann daher in dieſem Jahre
von irgendwelchen Ueberſchüſſen mit denen die Kommunen
bei Aufſtellung ihrer Haushaltspläne bisher ſehr zu rechnen
pflegten wohl keine Rede ſein Wenn nun aber die Spar
kaſſen angehalten werden ſollten immer noch mehr ſolcher
vekluſtbringender Papiere zu kaufen ſo kann man dies
doch wohl ſchwerlich als im Intereſſe der Sparkaſſen wie
auch der Kommunen liegend betrachten Jedenfalls ſind die
Sparkaſſen ſelbſt wie dies ja auf deren Verbandstagen
wiederholt durch Beſchlüſſe bewieſen iſt mit ganz ver
ſchwindenden Ausnahmen gegen eine ſolche ſchädliche
RNeglementierung und meinen daß man ſie mit einem der
artigen Geſetz welches nebenbei einen Eingriff in das Selbſt
verwaltungsrecht darſtellt lieber verſchonen ſollte

Verhältnismäßig am beſten ſind bisher diejenigen Spar
kaſſen gefahren welche ihre Beſtände zum überwiegenden
Maße in guten Hypotheken anlegten Diefe Kaſſen
haben damit auch den eigentlichen Zweck der Spar
kaſſen nämlich die Befriedigung des heimat

Pruilleron
Weihnachten in Kamerun

Eine hübſche Schilderung der weihnachtlichen Feier durch
die man in unſerer Kolonie Kamerum die Erinnerung an
das tranliche Feſt und die Freuden der Heimat Unter
Palmen nnd Tropenſonne hervorruft entwirft Grete Jiemann
in den Tagebuchblättern ihres Kamernner Aufenthaltes die
ſie unler dem Titel Mola Koko als freundlichen Gruß an
die deutſchen Landsleute veröffentlicht hat Vorbereitungen
zum Feſt werden ſo eifrig betrieben wie zu Hauſe die
Negerkinder fertigen kleine Arbeiten und Geſchenke ſogar
Weihnachtsbäume kommen an aber freilich in einem
bejammernswerten Zuſtande murdder eine läßt ſich gebrauchen
der zweite iſt wie ein abgenagtes Gerippe und muß durch
einen Anſtrich von Schweinfürter Grün erſt wieder ein
ſriſcheres Ausſehen erhalten Man hilft ſich indem man

ſchöne Plamenzweige abſchneidet und ſie auf jeden Zweig bis
oben hin anbindet dann wird dieſe merkwürdige Kombination
aus Tanne und Palme mit Lichtern und Lanietta gefchmückt
und gibt nun den ſchönſten Weihnachtsbaum ab Heilig
abend beſchenkten wir nun zuerſt unſeren Hausſtand Alle
wußten ſich draußen verſammeln währenddeſſen wir den
Baum anzündeten Was werden nun wohl die Jungen für
Augen machen und ſich freuen Auf dreimaliges Klingeln
kamen ſie alle herein Dann ſangen wir das alte traute

O du fröhliche und führten ſie darauf an den großen
Geſchenktiſch Aber wehe das Barometer meiner Freude
lank immer tiefer bis auf den Gefrierpunkt herab als ich
die vielen ſtumpfſinnigen Geſichter rings umher fah die auch
nicht den leiſeſten Schein eines Eindrücks weder des lichter
vunt ſtrahlenden Baumes noch der Geſchenke verrieten

ſind demzufolge auch von Verluſten einige Vorſicht voraus
geſetzt faſt verſchont geblieben und können alſo ihre

reiſe nach wie vor der garantierenden Kommune zu
führen

Zur Begründung der Notwendigkeit der Einführung des
Sparkaſſen Geſetzes wird von Prof Zahn u a betont daß
die Sparkaſſen ſchon deswegen mehr Papiere anſchaffen
müßten um im Kriegsfall wie auch bei ſonſtigen Geldkriſen
mehr liquide Mittel als bisher zu haben damit ſie allen
Anforderungen durch den Verkauf der Papiere gerecht
werden könnten Hierauf iſt zu erwidern daß wenn ſchon
jetzt bei der günſtigen politſchen Konſtellation Kursverluſte
von etwa 9 Proz möglich ſind im Falle eines Krieges doch
leicht Kurseinbußen von 20 Proz und mehr eintreten
können Da kann doch wohl in ſolchem Fall von einer
Liquidität der Sparkaſſen gar keine Rede ſein denn bei der
artigen Verluſten können die Sparkaſſen unmöglich Papiereverkaufen müſſen ſich vielmehr ihren Bedarf anderweiti

durch Aufnahme von Anleihen bei Darlehnskaſſen
Wechſel durch Zedierung von Hypotheken uſw decken Jm
übrigen ſteht ja hinter jeder Sparkaſſe die Garantie
Gemeinde welche auch im Kriegsfalle ſoviel Kredit hat um
Wege Geld zu erhalten und der Sparkaſſe nötigenfalls aus
zuhelfen

Die fernerhin von Prof Zahn geäußerte Meinung daß
das von ihm befürwortete Geſetz nach ſeiner Einführung
eine Erhöhung der Kurſe der Wertpapiere im Gefolge haben
würde erſcheint auf den erſten Augenblick ſehr beifalls
würdig wenn man aber berückſichtigt daß die ſolchen
Zwecken dienenden großen Staatsinſtitute wie Königl See
handlung Preußiſche Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Landes
banken uſw trotz ihrer außerordentlichen Anſtrengungen
und ihrer nach Hunderten von Millionen zählenden Kapitalien
nicht vermocht haben eine Hebung des Kurſes der Staats
papiere herbeizuführen muß man doch wohl anderer Anſicht
werden Erſchwerend kommt in der Jegtztzeit noch hinzu
daß der Anleihebedarf der deutſchen Städte in dieſem Jahre
ein ganz außerordentlicher geweſen iſt und auch im nächſten
Jahre noch ſein wird denn für 1908 ſind ſchon wieder für
mindeſtens ea 700 Millionen deutſche Stadt
anleihen ſignaliſiert wozu jedenfalls noch ein erheb
licher Bedarf des Reiches und Preußens treten wird Daß
dieſe enormen Anleihen ganz gewaltig auf den Geld
markt laſten und den Kursſtand ſobald nicht hochkommen
laſſen vielmehr eher nach unten noch weiter drücken
werden dürfte doch wohl ohne weiteres elinleuchtend fein
Das einzige ſichere Mittel den Kurs der Papiere
wieder zu heben beſteht nur darin wenn die Kommunen
wie auch der Staat ſich entſchließen könnten ihren Anleihe
bedarf nach Möglichkeit einzuſchränken d h alle nicht
unbedingt dringenden Anlagen auf ſpäter zu
verſchieben bis wieder beſſere Verhältniſſe auf dem Geld

dur

Anmerkung Die wichtigſten der kommenden Anleihen
ſind Aachen 3 Millionen Mark Barmen 23 Berlin Stadt 120
Berlin Synode 5 Bonn 32 Breslau 42 Caſſel 30 Charlotten
burg 40 Chemnitz 6 Crefeld 8 Dt Wilmersdorf 18 Dortmund 24
Dresden Grdrte 20 Duisberg 10 Düſſeldorf 10 Elberfeld 25
Emden 20 Erfurt 13 Eſſen 4 Freiburg 8 Hagen 31 Halle 9
Kiel 26 Leipzig 10 Lichtenberg 3 Magdeburg 5 Mülheim
Rhein 2 Mülhelm Ruhr 2 Münſter 6 München 21

Offenbach 6 Nürnberg 12 Potsdam 3 Regensburg 4 Rixdorf22
Schöneberg 14 Spandau 62 Stendal 3 Stettin 7 Stutt
gart 16 2 Ulm 4 Weißenſee 2 Wiesbaden 23 Wilhelmshaven
3 Millionen Mark Es fehlen in dieſer Aufſtellung die kommen
den Auleihen von Altong Köin Dresden Frankfurt a
Königsberg Mannheim und Worms weil die Höhe des Bedarfs
noch nicht feſtſteht

Namentlich die Weiber ſtanden mit ihren Kindern vollkommen
teilnahmslos da Jhren unbeweglichen Mienen ſah man es
wirklich nicht an ob ſie erfreut ſeien und doch bekamen
wirklich alle mehr als genug außerdem noch jeder einen füßen
Teller Das war alſo wieder eine Enttäuſchung mehr
und ich hatte mich ſo ungeheuer auf den Abend
gefreut Es dauerte noch keine zwei Minuten da packten
alle ihre Siebenſachen zuſammen und zogen ab Nachdem
bauten wir uns all die ſchönen Sachen aus der Heimat auf
und waren glücklich wie die Kinder Später fand im Hoſpital
die Feier ſtatt wo nachdem Hans der Bruder der Ver
faſſerin eine Anſprache gehalten und ebenfalls ein Weih
nachtslied geſungen war 32 Bedienſtete unter dem ganz
echten unverfälſchten ebenfalls ſehr hübſch geratenen
Tannenbaum beſchert wurde Am erſten Feiertag hatten
wir die Offizier und Oberbeamtenmeſſe ſowie die Schweſtern
bei uns Sämtliche Pfähle auf der Veranda waren mit
langen Palmwedeln beſteckt ſodaß ſie ſich ungeheuer feſt
täglich ausnahm Diesmal fand unfer wunderſchöner Weih

nachtsbaum ein verſtändnisvolleres und dankbareres Publi
kum das ſich voll Andacht um ihn gruppierte und

Weihnachtslieder ſang Natürlich kannten die Herren nach
alter deutſcher Sitte wenns hoch kam nur den erſten Vers
Damit nun keiner leer ausging hatten wir eine Tombola
veranſtaltet Jeder gewann durch Mogelei ein kleines Ge
ſchenk Die ſonſtigen Gewinne waren nur Ulk und Anſpie
lungen auf lokale Verhältniſſe erfüllten aber ihren Zweck
alle heiter zu ſtimmen vollauf Es war auch wirklich ganz
wie zu Hauſe nur daß es ſehr heiß war und man nicht
den Tannenduſt merkte da die Briſe auf der Veranda allen
Tannenduft fortnahm Die Neger die auf ihre Weiſe auch
an dem Freudenfeſt der Weißen teilzunehmen ſich verpflichtet
fühlten vollſührten am Abend und in der Nacht einen
geradezu unheimlichen Lärm in der Stadt der uns die wir

lichen Realkredits in den Vorder rung geſtellt gmarkte eingetreten ſind Alle anderen Vorſchläge die jg
wiederholt von den verſchiedenſten Seiten zur Hebung des
allgemeinen Kursniveaus gemacht worden ſind kann man
nur als ſogenannte kleine Mittel bezeichnen die einen
weſentlichen Einfluß auf die Geſtaltung des Geldmarktes
nicht haben werden

Die derzeitigen teueren Geldverhältniſſe Neichsbank
LombardZinsfuß 8 Proz haben übrigens für die Spar
kaſſen ſpeziell noch die unangenehme Folge daß manche
Sparer ihre Einlagen kündigen um ſie anderweitig zu
höheren Zinſen anzulegen Aus dieſem Grunde ſind den
Sparkaſſen im laufenden große Beträge abgeholt
worden die durch neue Einlagen nur knapp oder bisweilen
überhaupt nicht e werden konnten Um dieſem Uebel
ſtande abzuhelfen reſp den Abhebungen größeren Umfanges
vorzubeugen haben ſich ſchon manche Sparkaſſen neuer
dings genötigt geſehen den Zinsfuß für die Einlagen
zu erhöhen Den Sparern kann man es natürlich in
dieſen Zeiten der teueren Lebenshaltung nicht verdenken
wenn ſie von dem allgemeinen höheren Zinsſatz profitieren
wollen und gleich ſichere Anlagen in 4prozentigen Papieren
oder in guten Hypotheken ſuchen Wie geſagt ſind aber
bisher nur einige Sparkaſſen mit einer Erhöhung des Zins
fußes für Einlagen vorgegängen während ſich die meiſten
anderen Kaſſen abwartend verhalten in der Annahme daß
die Geldverſteifung nicht mehr lange andauern vielmehr im
nächſten Frühjahr wieder beſeitigt ſein dürfte Hoffentlich
wird dies auch wohl eintreten denn andernfalls würden
diejenigen Sparkaſſen welche ihren Einlagezinsfuß zur Ver
hütung von weiteren Abhebungen erhöhen müßten aber
große Beſtände in 31 proz verzinslichen Papieren beſitzen
an dieſen nicht nur nichts verdienen ſondern infolge der
Verwaltungskoſten direkt Geld zuſetzen Während der Zins
fuß für Ausleihungen auf Hypotheken bei denen ja ſtets
eine gewiſſe Kündigunggsfriſt ſtipuliert iſt entſprechend dem
jeweiligen Zinsfuß der Einlagen reguliert werden kann iſt
bei ertpapieren von einer Zinserhöhung abſolut
keine Rede weil ſie bekanntlich ſeitens der Jnhaber
unkündbar ſind An eine Realiſierung der Effekten durch
Verkauf iſt natürlich bei geſunkenen Kurſen nicht zu denken
t heißt es eben auch wieder abwarten bis beſſere Zeiten

ommen
Aus allen dieſen Ausführungen dürfte wohl zur Genüge

hervorgehen daß das geplante SparkaſſenZwangsgeſetz den
Kaſſen keineswegs zum Segen gereichen vielmehr nur
ſchädlich wirken würde Hoffentlich begegnet das Geſetz im
Intereſſe der Sparkaſſen bei ſeinem event Wiedereinbringen
im Abgeordnetenhauſe auch diesmal demſelben Widerſtand
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Deutſches Reich
C Hof und Perſonalnachrichten

Geſtern nachmittag verſchied in Dresden im 66 Lebens
jahre der freikonſervative ſächſiſche Landtagsabgeordnete Kunath
Der Verſtorbene vertrat den Landtagswahlkreis Dresden
Neuſtadt

Die Veredelung der Matriknlarbeiträge
Jn der Zweiten ſächſfiſchen Kammer richtete geſtern

Vizepräſident Opitz die Anfrage an die Kammerx ob es nicht
angebracht ſei die Weihnachtsferlen noch nicht zu beginnen
ſondern noch weitere Sitzungen vor dem Feſte abzuhalten Aus
dem Berliner Tageblatt habe er die Mitteilung entnommen
daß die Führer der Blockparteien mit dem Reichskanzler über
Reichsfinanzreform verhandelt hätten Es ſei dabei die Erhöhung
bezw Veredelung der Matrikularbeiträge angeregt
worden und zwar ſollten die Matrikularbeiträge nicht mehr n a

wonnenziemlich weitab wohnen um unſere ganze Nachtruhe brachte
Play play und wieder play Spiel und viel Gin oder Rum
ſowie möglichſt oft und reichlich dash Trinkgeld Geſchenk
das bedeutet für ſie die Seligkeit Silveſter wird im
luftigen Teepavillon gefeiert und um Mitternacht wenn
das neue Jahr anbricht herrſcht großer Trubel
der noch durch ein bengaliſches Feuerwerk verſtärkt wird
Die guten Negerlein glaubten anfangs man mache Fetiſch

und wollte ſie umbringen Als ſie nach und nach aber die
unſchuldige Natur der feurigen Schlangen erkannten kamen
ſie zu Tauſenden angelaufen und begrüßten jede Rakete
oder Schwärmer mit wahrhaft frenetiſchem Jubel Der
Höllenlärm währte wieder bis drei Uhr Um zwölf Uhr
ſingen auch wie bei Euch ſämtkiche Glocken an d h wir
hörten nur eine einzige das neue Jahr einzuläuten was
ſich nach einer Viertelſtunde wiederholte Das Treiben in
der Sylveſternacht hier in Duala gab ſicher gar nicht viel
dem in Berlin nach Am Neujahrstage ſtellt ſich ganz
Duala zur Gratulationskur ein und ein großes Fetiſchfeſt
wird gefeiert Der Fetiſch ein zwei Meter hohes undefinier
bares Etwas mit vielleicht noch reicher geſchnitzten phan
taſtiſchen Figuren ſteht auf einem geſchmückten Platz und
die Neger tanzen um ihn mit entblößtem Oberkörper hernm
Die Häuptlinge und Fetiſchprieſter haben beim Tanzen

große phantaſtiſche holzgeſchnitzte und buntbemalte Tier
masken vor dem Geſicht und ſtellen damit eine beſonders
öttliche Figur oder Juju vor Auf die Frage ob das alles
ei führte er uns weitab bis an die Grenze des Dorfes zu

einer Hütte in der ein ſchöner ausgewachſener lebendiger
Leopard in einem Käfig zähnefletſchend hin und her lief
Sie behaupteten ſteif und feſt dieſes ſei ein verzauberter
Mann Wenn ſie das play machten würde der tige
erausgelaſſen und ginge mit den Tanzenden um den

Fetiſch derum So wütend er auch ſonſt ſei beim play
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Kopfzahl ſondern nach der wirtſchoſtiichen Eeiſtunte ja keitz Einzelſigaken erhoben werden Für Sachſen ſpezie nie

man gegen dieſen Jgrialag die allerſchwerſten Bedenken
den denn Sachſen leſſie im Verhältnis in wirtſchaftlicherWe gerade nöch einmal ſoviel wie Preußen Ferner ſolle

Der anf Grund des ſogenannten Manlelgeſetzes von den Einzelſtaaten ſofort zu iclende Zu ſchuß an Matrikulaxr
deiträgen der jehi auf 40 Pf für den Kopf feſtgeſetzt ſel
auf cine Mark für den Kopf erhöht werden Was die Verteilung
der Matrikularbeiträge anlange ſo ſei eine Klaſſenein
teilung in folgender Weiſe geplant 1 Klaſſe Preußen
2 Klaſſe Sachſen Bayern und die Hanſeſtädte 3 Klaſſe
die übrigen Mütelſtaoten 4 Klaſſe die ſogen Kleinſtaaten
Weiter ſei in Ausſicht genommen nach dem Durchſchnittsergebnis
der Reichserbſchaftsſiener direkte Steuern für das Reich
einzuführen Die Durchführung der genannten Pläne müſſe den
Gedanken auf dem das Reich aufgebaut ſei erſchüttern Wenn
dieſe Pläne Wirklichkeit werden ſollen ſo würde ulcht nur die
organiſche Regelung der Beſoldungeverhältniſſe der Beamten

unmöglich ſein ſondern wir würden auch eine Erhöhung der
Einkommenſtener um 20 Prozent zu gewärtigen haben
Finanzminiſter Dr v Rüger erklärte der Regierung ſeien eben
Püls bennruhligende Gerüchte zugegangen er glaube

er nicht daß zwiſchen dem Reichskanzler und den Führern
Der Mehrheitsparteien ſo weitgehende Abmachungen wenn
auch nur vorläufig getroffen worden ſeien da ſonſt die Einzel
Magaten hätten davon in Kenntnis geſetzt werden müſſen Was

Ne materielle Seite der Angelegenbeit anlange ſo habe er ſeinen
tandpunkt erſt vor kurzem in der Erſten Kammer wieder dar

Welegt Die ſächſiſche Regierung werde nach wie vor im Jnterſ der finanziellen und politiſchen Selbſtändigkelt des König
relches ſich gegen die Einführung direkter Reichsſtenern wehren
Auch für die Erhebung der Matrikularbeiträge
S der wirtſchaftlichen Leiſtungsſähigkeit werde
Sachſen nicht zu haben ſein Lebhafter Beifoll AnWieſe Rede ſchloß ſich eine lange Geſchäftsordnungsdebatte da

Die Linke ſich darüber beſchwerte von den Konſervativen über
Die Einbrinaung der Anfrage die eine verſteckte Jnterpellation
Darſtelle nicht benachrichtigt worden zu ſein Die Kammer trat
ſodann in die Tagesordnung ein und erledigte die Wahl eines
Mitgliedes in die Rechnungsdeputation Hierzu wird durch
Zuruf der neugewählte Abgeordnete Schmidt Freiberg konſ
deſtinimt Hierauf wird noch eine Petition erledigt Alsdann
dertagte ſich das Haus bis zum 8 Januar

Prinz Ludwig von Bayern in Berlin
Bei einem zu Ehren des Prinzen Ludwig von Bayern ver

anſtalteten Feſtmahl des Zentralvereins für die Hebung der
eulſchen Fluß und Kanalſchiffahrt brachte der Vorſitzende Ge
eimrat Krauſe einen Trinkſpruch aus in dem er ſelne Frende
nd ſeinen Dank ausſprach daß der Prinz durch ſeine Anweſen

Heit dem Feſte einen beſonderen Glanz verliehen habe Er be
nte daß die Prinzen des bayeriſchen Königshaufſes ſtets ein

Petreten ſeien für des Reiches Macht und Wohlfahrt Redner
loß mit einem dreifachen Hoch auf den Prinzen Dieſer dankte

und legte dar was er bezüglich des Ausbaues der Waſſerſtraßen
Namentlich in Süddeutſchland anſtrebe und bat ihn in ſeinem
Beſtreben zu unterſtützen Er ſchloß mit einem Hoch auf die
net und Mitarbeiter Jn ſeiner Antwort auf dieſen
rinkſpruch ging Prinz Ludwig auf die Frage der Waſſerſtroßen

ein Während der große Rheinverkehr der Elbverkehr die mär
kiſchen Waſſerſtraßen ſehr zugenommen hätten habe der Waſſer
verkehr im Süden des mitteldentſchen Gebirges abgenommen
Auch auf der Donau höre er bei Regensburg auf er hoſſe daß der
Verkehr dank dem jetzt dort im Bau begriffenen Hafen wieder
aufblühen werde Aber im Norden Bayerns ſei man leider
immer noch nicht innerhalb Vayerns bei Offenbach höre es
auf Wenn Aſcheffenburg erſt angeſchloſſen ſei werde die Fort
ſetzung ganz von ſelbſt kommen Vorläufig rühre ſich aber keiner
Bei den Eiſenbahnen ſei dieſelbe Erſcheinung geweſen Der
Prinz ſührte dann aus was er anſtrebe ſei einerſeits die große
Linie durch ganz Vayern von Aſcheffenburg bis Paſſan und
anderſeils die Verbindung der größten Städte namentlich
Münchens und Augsburgs und ſerner wünſche er eine Linie
vom Main bis an die Saale wodnrch man direkten An
ſchluß an das Elbgebſet bekommen werde ſowie Anſchluß nach
der Weſer und zum Vodenſee Jn dieſen Beſtrebungen möge
der Verein ihn unterſtützen Was der Anſchluß an eine große
Waſſerſtraße wie es der Rhein ſei bedentet ſehe man an dem
anfblühenden Ludwigshaſen Die von Württemberg angeſtrebte
Linie von Ulm nach Heilbronn werde jedenfalls eine der beſten
Straßen von der Donau nach dem Rhein werden und auch
Bayenn werde es nicht ſchaden wenn die Donau wieder als
Schiſfahrtsſtraße an Bedeutung gewinnt Jm Norden des
Reiches ſtehe es mit Waſſerſtraßen viel beſſer aber fuhr der
Prinz fort Wir ſind im Reiche wir tun alles für
das Reich Aber wir wollen auch alles Gute vonſeiten des Reiches in demſelben Maße genießen
wie Sie Jch glaube das iſt nicht unbillie und wenn ich Sie
bitte mich in meinen Beſtrebungen zu unterſtützen ſo hoffe ich
daß ich nicht zu tanben Ohren ſpreche Der Prinz ſchloß unter
anhaltendem Veiſall mit einem Hoch auf ſeine Freunde und
Mitarbeiter

Die Kriſis im Flottenverein
Als Ergebnis der Sitzung des Präſidiums des Deutſchen

Flottenvereins iſt wie ſchon kurz gemeldet ein Rundſchreiben
erſchienen das Fürſt zu Salm an die Landesverbände Hanpi
aunsſchüſſe uſw des Deutſchen Flottenverceins verſendet Das
Nundſchreiben lautet wie folgt
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Jm Namen des Präſidinms beehre ich mich dem verehrlichen

pp Verband beifolgend ein Schreiben des geſchäſſsführenden

wäre er vollſtändig zahm und die Männer legten ihn ſich
um die Schultern In einer anderen Straße war noch
Tanz aber ohne Fetiſch Teilweiſe trugen die Neger
ſonderbare Koſtüme wenn man ihre beſcheidenen
Grasſchürzen ſo nennen will Dicht mit kleinen Schellen
beſetzte bunte Bänder um die Knöchel um den Kopf ein
Reiſen mit bunten hochſtehenden Federn vervollſtändigen es
Einen weniger äſthetiſchen Anblick gewährten die älteren
tanzenden Dorſſchönen mit ihren ſchlenkernden Gliedern
Sie kamen iu Scharen um uns herum die Männer manch
mal wie wilde Tiere und mit ſtierem Blick Auch ein

roßes Wettrudern in buntbemalten prächtigen Kriegskanus
and ſtatt Die einzelnen Dorſſchaften fordern ſich dazu

heraus der Wettpreis war früher faſt immer eine Frau
Jetzt rudern ſie um Geldſummen bis zu 200 bis 300 M
z Mit der Geſchwindigkeit eines ſehr ſchnellen Dampfbootes
kommen die mächtigen Boote näher und näher Bei jedem
Paddelſchlag hebt und ſenkt ſich das lange ſchmale Boot
Auf dreißig Bänken ſitzen je zwei Ruderer faſt völlig nackt
nur die Stirn mit einer weißen Vinde umwunden Tieſ
bücken ſie ſich um mit dem ſpitzen kurzgriffigen Paddel das
ſie mit beiden Händen ergreifen tief einzutauchen Gleich
mähßiger können auch die Gewehrgriffe einer Gardekompagnie
nicht ausgeführt werden als hier die Paddein eintauchen
Je näher das Ziel je ſchneller wird das Tempo Zuletzt
umgibt ein Giſcht und Schaum das dahinfliegende Boot
Hinten ſitzt der Steuerer der mit einer Paddel das Boot
lenkt In der Mitte des Vootes bearbeitet jemand die

alavertrommel um die nötige Stimmung zu erhalten
in anderer verübt dazu mit einer alten Fuhglocke fort

während einen tollen Lärm C K

Ausſchuſſes des bayeriſchen Landesverxbandes des
Deutſchen alten re zu überſenden in welchem die Mit
glieder erklären daß ſie ihre Aemter niederlegen Der Juhalt
des Schreibens iſt mehrere Tage bevor es dem Präſidium
zuging in vielen Zeitungen von München unter Verletzung
des S 17 unſerer Satzungen veröffentlicht worden Für die
eigentümlichen Verhältniſſe in Vayern iſt wie
exinnerlich ſein wird von dem geſchäftsführenden Ausſchuß der
Anſpruch geltend gemacht worden daß ihm die Art der Agitation
für Bayern allein überlaſſen bleibe Das Präſidium hat dieſem
Begehren nachgegeben Ein einzelner Landesverband konnte aber
nicht den Anſpruch erheben daß ſeine Anſchauungen über die
Leitung des Geſamtvereins allein als die maßgebenden zu befolgen
ſeien Wäbrend die Geſamtleitung des Vereins in den Händen
des Präſidinms liegt umfaſſen die Funktionen des geſchäfts
führenden Vorſitzenden zwei Tätigkeltsgebiete Einmal die Durch
führung der werbenden Tätigkeit in Rede und Schrift ſodann die
mit der Leitung eines großen Vereins verbundenen mannigfachen
laufenden Geſchäfte Der erſteren Aufgabe hat Herr General
Keim ſeit Jahren freiwillig ohne jedes Enigelt und mit einem
ſtets ſteigenden Erfolge gedient der in den Jahresberichten dar
gelegt iſt Für die dauernde ehrenamtliche Uebernahme des
anderen Teiles hat eine geeignete Perſönlichkeit nicht gewonnen
werden können Der Stellvertreter des geſchäftsfübhrenden Vor
ſitzenden Herr Geheimrat Busley hat während zweier Jahre
dieſe Geſchäfte im Ehrenamt geführt Schon im Sommer dieſes
Jahres erklärte er aber daß es ihm nach Uebernahme der Leitung
der 1908 ſtattfindenden Deutſchen Schiffbau Ausſtellung nicht
möglich ſef dieſe Arbeit fernerhin zu leiſten Als Herr General
Keim ſich widerſtrebend bereit finden ließ auch dieſen Teil
der Arbeiten des geſchäftsſührenden Vorſitzenden auf ſich zu
nehmen iſt er ihm übertragen worden Er hat es dabei ſeiner
ſelts als ſelbſtverſtändlich erklärt daß er ſeine Tätigkeit wie auch
bisher in jeder Richtung im Einvernehmen mit den übrigen Mit
gliedern des Präſidiums ausführen werde Jrgend eine Aen
derung in der ſeitherigen ſatzungsmäßigen Haltung des
Präſidiums iſt in dieſem einfachen Hergang nicht ent
halten am wenigſten die Entrollung eines taktiſchen
Programms Bekanntlich hatte der bayeriſche Landes
verband der im Mal dieſes Jahres zu Köln abgehaltenen Haupt
verſammlung des Vereins einen Antrag überreicht der dem
Sinne nach die Entfernung des Herrn Generals
Keim berbeiführen ſollte Dieſer Antrag wurde gegenüber einer
erdrückenden Mehrheit die entgegengeſetzter Anſicht war zurück
gezogen Der jetzt erſolgte als eine bedeutende politiſche Aktion
überall verkündete Schritt des bayeriſchen Ausſchuſſes der im
Auslande als Beginn der Zerſplitkterung unſeres großen
nationalen Bereins begrüßt wird bildet lediglich einen Verſuch
das in Köln verfehlte Vorhaben ohne jede tatſächliche Begründung
auf einem anderen Wege zu erreichen Die in der Erklärung
enthaltene Mitteilung wonach Seine Königliche Hoheit Prinz
Ruprecht von Bayern ſich veranlaßt geſehen hat aus der
Reihe der fürſtlichen Protektoren des Deutſchen Flottenvereins
auszuſcheiden haben wir mit dem größten Bedauern entgegen
genommen Um dem Präſidium die Gewißheit zu geben daß
die hier niedergelegte Auffaſſung von der Mehrzahl der Mit
galleder geteilt wird berufe ich eine außerordentliche
Hauvtverſammlung auf den früheſten Termin der nach den
Satzungen zuläſſig iſt zum 19 Januar künſtigen Jahres nach
Kaſſel ein Der Präſident des Deutſchen Flotten vereins Fürſt
Otto zu Salm

Wie der Großherzog von Baden und der Regent von Braun
ſchweig Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg hat auch der
Großberzog von Oldenburg die Wahl des Generals Keim
zum Präſidenten des Flottenvereins mißbilligt

Wieder eine Rieſennusſperrung
Jn ihrer geſtrigen Verſammlung in Krefeld beſchloſſen die

Arbeitgeber der Rheiniſchen Seideninduſtrie von den auf
ſtändigen Stoffwebern die Aufnahme der Arbeit ſpäteſtens am
Sonnabend zu den früheren Bedingungen zu fordern und ſalls
die Forderung nicht erfüllt wird die ganze Hilfsinduſtrie
auszuſperren Von der angedrohten Sperre würden
30,000 Perſonen betroffen werden

Allgemeine Mitteilungen
Gegen den Reichstagsabgeordneten Dr Paaſche wird

jetzt ein Brief ausgeſpielt den er am 7 Februar 1906 an einen
Partelfreund des Wahlkreiſes Kreuznach Simmern ſchrieb Jn
ihm gibt er zu daß er damals eine Notiz des V über
ſeine Berufung in das Kolonialamt dementieren ließ daß aber
damals der Kanzler ihn doch ſchon um die Uebernahme des
Unterſtaatsſekretariats gebeten hatte nur konnten die Verhand
lungen noch nicht zum Abſchluß kommen weil die Stelle ja nicht
bewllligt war Er bittet dieſe Jnformation ganz vertrauülich zu
behandeln da er jetzt öffentlich die Wahrhelt nicht ſagen könne

Herr Paaſche wird ſich wohl ſelbſt zu dem Vorwurf änßern
daß er hier nicht die Wahrheit geſagt habe Einſtweilen bemerkt
die Natl Korr Daß man ſo lange die Unterhandlungen noch
ſchweben nicht auf den offenen Markt hinanslreten kann und
das vertraulich Vereinbarte in alle Welt hinausſchreien verſteht
ſich von ſelbſt Sonſt hörte alle Diskretion zuletzt auch wohl
jede Möglichkelt politiſche Geſchäfte zu fördern und zuſtande zu
bringen einfach auf Und daß im Frübjahr 1906 Geheimrat
Paaſche vom Kanzler um die Uebernahme des Unterſtaats
ekretariats im neuen Reichskolonialamt erſucht worden iſt haben
wir bekanntlich erſt vor kurzem bier ausdrücklich feſtgeſlellt

Jn Nr 595 der 8 in der Mitteilung über den Zieugnis
zwang muß es im zweiten Abſatz heißen Jn dieſen Aus

ne Wird die Anregung des Reichskanzlers nicht genügend
ewertet

Der HardenProzeſz
III Berlin 19 Dez

Vernehmung Hardens
iſt noch folgendes zu melden Vorſ Sie ſagen welter Gelte
für dos Kapitel des Schwarzen Adlerordens mindere Satzung
Da ſitze einer deſſen Scxualempfinden anders gerichtet iſt
Harden Jch lengne nicht daß Fürſt Eulenburg gemeint iſt

Vorſ Jſt da nicht Fürſt Eulenburg der heſtimmteſte Vor
wurf gemacht worden Harden Pardon Herr Vorſitzender
ich meine daß ich vorläufig wenigſtens nicht wegen Be
leidigung des Fürſten Eulenburg vor Gericht ſtehe und deshalb
nicht nötlg habe mich jetzt zu verantworten Vorſ Das
würden Sie auch nicht nötig baben wenn Sie nicht immer von
der Freundſchaft zu dem Herrn Privatkläger von warmen Be
ziebungen geſprochen hätten Harden Seit 6 Monaten ſchreie
ich in alle Welt daß ich immer nur ein Empfinden habe an
deuten wollen das von der Norm abweicht Vorſ Haben
Sle ſich nicht aber als Menſchenkenner als Mann der im
öffentlichen Leben ſteht ſagen müſſen daß dieſe Andeuntungen ſo
aufgefaßt werden würden 2 Angekl Nein es iſt ja auch nicht
ſo aufgefaßt worden Dieſe Auffaſſung iſt erſt entſtanden durch
Ereigniſſe die von mir unobhäugig waren Wos monatelang
nach Veröffentlichung meiner Artikel daraus gemacht worden iſt
daſür fühle ich mich vor meinem Gewiſſen nicht verantwortlich
Auf Antrag des Angeklagten wird hierauf der Schiußartlkel in
dem Handen beſtreitet jemanden beleidigt zu haben im ganzen
Umfange verleſen Graf Moltke wird darin als liebenswürdiger
Opernſchwärmer bezeichnet Es wird von Freundſchaſt wie ſie unter
normalen Männern nichtvorkomme von dem abnocmen Empfinden
der Taſelrunde geſyrochen Vorſ Hier ſagen Sie doch daß
Sie anf die normwidrigen Neigungen ünd Geſühlsregungen der
Herren hingewieſen haben um ſie aus der Umgebung des Kalſers
zu entfernen Harden Jg um ſie zu veranlaſfen ſich von
der Politik zurückzuzieben Vorſ Unter normwidrig verſtehen
doch die meiſten Menſchen dasſelbe wie bomoſexuell Was ver

Von der

ſtehen Sie denn darunker Harden Homoſexnell bedeutet
giebrä normwidrig nenne ich alles was von der

orm abweicht Dieſe Begriffe ſind alſo nicht prinzipiell ver
ſchieden ſondern gehen ineinander über Uebrigens kommen
beide Worte in meinen Artikeln nicht ein einziges Mal vor
Vorſ Sie haben doch aber ſelbſt Jhre Aeußerungen dahin aus
gelegt u a gegenüber dem Kloſterprobſt Graf Moltke
Harden Jn dem Briefe an den Kloſterprobſt Moltke ſage e
allerdings dem Grafen Kuno Moltke eine normwidrige wenn
auch ideelle Männerſreundſchaft nach Dieſelbe Tendenz ülanbte
ich guch im politiſchen Wirken des Fürſten Eulenburg erkennen
zu können und deshalb babe ich ihn bekämpft Ehren
rühriges habe ich von ihm nicht behauplet VorſDann ſind Sie aber in ſehr weiten Kreiſen mißver
ſtanden worden Harden Das habe ich ſelbſt be
dauert Vorſ Aber vielleicht ſind Sie ſelbſt ſchuld
daran Harden Dann muß ich die Folgen tragen Vor
Sle ſelbſt haben in der Zukunſt den Rat einer Münchener
Zeitung an Sie zitiert Sie möchten deutlicher werden ſtalt
mit balben Worten allen Vermutungen Tür und Tor zu
öffnen Harden Nach dem Erſcheinen meiner Artikel lraten
die bekannten Ereigniſſe am Hofe ein Die plötzliche Ent
fernung der Liebenberger Herren aus der Umgebung
des Kaiſers rief erſt den ungeheuren Skandal hervor denn
daraus ſchloß man daß Ungebeueres paſſiert ſein müſſe
In zahlloſen Zeitungen wurde die Kamarilla mit tanſendſachem
Schimpf überhänſt Worte wie Hündertfünfundſiebziger waren
gang und gäbe Jn meinen Artikeln ſtand nichts
davon Erſt unter dem Einfluß des Maſſenlärms und der
Maſſenſuggeſtion hat man das in meine Artikel hinein
kombiniert Ich brauche mir aber nichts nuterſtellen zu
laſſen Jch bin es dem Lande und mir ſelbſt ſchuldig daß ich
nicht ein Wort mehr verantworte als ich geſagt habe Vorſ
Ja aber was haben Sie denn mit nörmwidrig elgenttich
geſagt Harden Jch meinte damit das anhimmelnde anſchwärmende ſüßliche Weſen dieſe vertrauensvolle Hingabe an

den Freund die der eines jungen Mannes au ein Mädchen
gleicht und die ich für verderblich halte ſobald ſie ins Politiſche
überareift Jch war außerordentlich vorſichtig in meinen Aus
drücken Mit dem Grafen Moltke beſchäſtigen ſich von den
inkriminierten 120 Seiten der Zukunſt noch nicht eine halbe
Seite Vorſ Aber zwiſchen dieſen ganzen Artikeln beſteht doch
ein enger Zuſammenhang Harden Nur in dem Sinne daß ſie
ſich alle gegen den Fürſten Eulenburg richteten aber mit
dem Gefühlsleben der Gruppe beſchäftigt ſich nur hier ünd da ein
beiläufiger Satz Vorf Sie baben aber ſelbſt geſchrieben daß
Sie die Angriffe ſo lange fortſetzen wollten bis der Einfluß der
Tafelrunde beſeitigt ſei Sie häben übrigens den Grafen Kuno
Moltke Süßer genannt Halten Sie das nicht an ſich für be
leidigend 27 Harden Gewiß habe ich die Liebenberger Tafel
runde verſpottet und lächerlich gemacht das zu leugnen wäre
zwecklos aber beleidigt habe ich niemand Wenn in
einem Witzblatte ein Bild des führenden Staatsmannes mit der
Unterſchrift der Süße ſtände würde niemand darin eine Ehren
kränkungtſehen Wo bleiben ſonſt auch die Karikaturiſten aller
Jahrhunderte Vorſ Jn den Artikeln findet ſich aber eine
ganze Reihe zweideutiger Ausdrücke Harden Wenn man aus
ſieben Artikeln in ſechs Monaten das Wort Vordereingang
von dem einen und warmes Neſt von einem anderen und ab
weichendes Gefühlsleben von einem Dritten zuſammenſtellt ſo
kann man allerdings viel hineinlegen Man hat mich vor dem
Schöffengericht gezwungen Beweis zu führen für
Dinge die ich ſo nie geſchrieben oder nie ge
meint hatte Jch verlange keinerlei Beweis Am liebſten
wäre mir Sie nähmen meine Artikel und meine Erklärungen und
urteilten Vorſ Sie wollen alſo nicht behaupten daß Graf
Moltke ſich homoſexuell betätigt babe oder pervers veraniagt ſei

Harden Geſſchrieben habe ich das nie Vorſ
Wenn der Gerichtshof es aber anders quffaßt Harden
Dann muß ich es eben leiden Jch lege mein Geſchick in die
Hände des Gerichtshofes Jch habe voriges Mal mich zu dem
Beweiſe drängen laſſen weil ich glaubte meinem Vaterkande
einen Dienſt zu tun Aber jetzt ſpreche ich einfach menſchlich
Graf Moltke hat darunter gelitten und ſich habe darunter
ſchwer gelitten Jch habe jetzt gar nicht den Wunſch
nach Wiederholung irgend eines Beweiſes Oberſtaatsanw
Beantworten Sie bitte präziſe die eine Frage Wollten Sie mit
Jhren Artikeln die Geſühle der Hochachtung oder der Miß
achtung gegenüber dem Grafen zum Ausdruck bringen
Harden Die Poilntierung der Frage iſt ja ausgezeichnet Aber
ich hatte weder die Pflicht Hochächtung noch das Recht Ver
achtung auszudrücken Jch habe einfach Kritik geübt Vert
Rechtsanw Vernſtein Jch kann namens der Verteidigung be
ſtätigen daß es unſer dringender Wunſch iſt die Beweisanf
nahme möglichſt einzuſchränken Vorſ Der Angeklagte wird
ſich aber doch ſchlüſſig machen müſſen Beweis anzutreten da
ſonſt ſeine Beſtrafung nach 8 186 möglich wäre Vert Juſtiz
rat Kleinholz Der Angeklagte kann aber unmöglich Beweis ſür
etwas ſühren was er gar nicht behauptet hat Deshalb ſtränben
wir uns gegen die Beweisſührung die damals ſoviel Aufſehen
gemacht und Schmutz aufgerührt hat Oberſtaatsanwalt Das
hätten die Herren nur im Privatklageverfahren ſagen ſollen
Da aber haben die Herren nach kurzem Sträuben den Wahr
heitsbeweis angetreten und ſie ſind es geweſen die die mir
gänzlich unbekannten Eheſcheidungsaffären in den Prozeß binein
getragen haben Da iſt es jetzt allerdings Pflicht nicht nur der
Verteidigung ſondern auch der Staatsanwaltſchaft den Beweis
dafür zu führen daß dieſe Behauptungen nicht erweislkch
wahr ſind Damit iſt die Vernehmung des Angeklagten
beendet Die Verteidigung bittet um Vertagung da der
Angeklagte erſchöpft ſei Der Oberſtaatsanwalt widerſpricht
und bittet in die Beweisauſnahme einzutreten doch ſchließt ſich

R Sello namens des Privatklägers dem Vertagungsantrage
an Die weitere Verhandlung wird daher auf Freitag vormittog
10 Uhr vertagt R Sello drückt ſein Bedauern darüber
aus daß ihm die Verteidigung über den materiellen Jnhalt ihrer
Beweisanträge bisher keine Auskunft erteilt habe Er müſſe ſich
daher vorbehalten eventl eine Verta gung der Verhand
lung zu beantragen Oberſtaatsanw Auch ich habe das
ablehnende Verhalten der Verteidigung als Härte einpfunden
Vert R Bernſtein Wir hätten gern den Pflichten der
Kollegialität genügt aber wenn wir die Beweisauträge ſchriftlich
niedergelegt hätten hätten wir wieder Behauptungen anſtellen
und Dinge vorbringen müſſen die einen ruhigen Verlauf der
Verhandlung wie wir ihn alle wünſchen erſchwert hätten

R Sello Meine Anträge zum Gegenbewels werden ſich
naturgemäß hauptſächlich gegen die Ausſage der Frau v Elbe
richten Damit ſchließt die Sitzung Der Vorſitzende kündigt
noch an daß morgen zuerſt Graf Otto v Moltke Graf Kuno
v Moltke und Fürſt Eulenburg danach Frau v Elbe vernommen
werden ſollen

J uskand
England und Deutſchland

Der engliſche Miniſter des Auswärtigen Sir Edward Grey
berührte in einer Rede die er geſtern abend in Berwick hielt
auch den Beſuch des Deutſchen Kaiſers in England und ſagte
daß er dazu beſtimmt geweſen ſei auf beide Länder einen
günſtigen Einfluß auszuüben Die Hälfte oder noch mehr als
die Hälfte aller diplomatiſchen Schwierigkeiten verſchwänden
wenn beide Völker gegenſeitig zu der Ueberzeugung gelangten
daß keines dem anderen übelwolle

Aus dem öſterreichiſchen Reichsrate
Miniſterpräſident Freiherr v Beck hlelt geſtern bei der Bud

getberatung im Adgeordnetenhauſe eine große Programmrede
in der er der Magdeb Zig zufolge erklärte die Regierung
könne ſich weder auf eine einzelne Partei nöch auf einzelne
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Eulen ſützen ihre Aufgabe ſei die eines unvbefangenen
chledsgertchis gegenüber allen Nationen Ferner teilte er mit

die Regierung werde die Löſung der Nallonallläten und der
Sprachenfrage in Böhmen wie im ganzen Reiche in Angriff
nehinen Schließlich kündigte der Miniſterpräſident noch ſozlal
reformatoriſche Geſetze unter ihnen eine Alters und Jnvalldi
tätsvorlage ſowie die Reform des geſamten Steuerweſens an

RNenkontre Wekerle Polonyi
Die Senſation des Tages iſt in Budapeſt eine Ehrenaffäre

zwiſchen dem ungariſchen Miniſterpräſidenten Wekerle und dem
früheren ungariſchen Juſtizminiſter Polonyi Jn der geſtrigen
Abgeordnetenhausſitzung ſagte der Minlſter bezugnehmend auf
eine Aeußerung Polonyis es gebe Poliliker die auf die Ver
nichtung der Ehre anderer ihre Tätigkeit baſieren die von der

r der polltiſchen Reputation anderer leben Nach
chluß der Sitzung trat Polonyi auf Wekerle zu und fragte

dieſen ob ſich ſeine Aeußerung auf ihn bezogen abe Wekerle
antworte Jn erſter Reihe auf Sie Polonyi erklärte darauf
Das iſt eine Ehrlofſigkeit kehrte dem Miniſterpräſidenten

den Nücken und verließ den Saal Wekerle machte einige Schritte

gegen Polony und verließ dann ebenfalls den Saal Wie
ſchon gemeldet wird dieſe Aſſäre ein Duell zur Folge haben

Ein Armeekorps nach Finland
Nach elner Petersburger Blättermeldung ſteht die Entſendung

eines ganzen Armeekorps aus dem Militärbezirk Petersburg
nach Finland angeblich zur Abhaltung von Wintermanövern

bevor Dies wird vielfach als ein weiteres Zeichen eines bevor
ſtehenden Umſchwunges in der ruſſiſchfiniſchen Politik betrachtet
und mit der kürzlich viel beſprochenen Ernennung des General
majors Seyn des früheren Vertrauensmannes von Vobrikow
zum Gebilfen des Generalgonverneurs von Finland in Ver
bindung gebracht

Die Ereigniſſe in Perſien
Aus Teheran meldet man dem B Der Schah hatte

nachts der Koſakenbrigade den Befehl erteilt das Parlament
zu bombardieren und deſſen Verteidiger rückſichtslos an
zugreifen Die Folge wäre ein allgemeines Blutbad
geweſen Jm letzten Augenblicke riet der ruſſiſche Kommandeur
dem Schah von dem Unternehmen ab weil er ſich auf ſeine
Leute nicht verlaſſen könne Die Koſaken bekanntlich Perſer
weigerten ſich einfach zu marſchieren Der Schah
zeigte ſich infolgedeſſen wieder einmal zum Nachgeben geneigt
Er beſahl den Platz von ſeinen Anhängern räumen zu laſſen
wenn der Medſchläß ein gleiches tue Da kein Teil dem anderen
traut ſind die Bewaffneten beiderſelts zwar zurückgezogen
worden ſie werden aber verborgen gehalten Die Forderung
des Schabs eln neues Miniſterium zu berufen wird einmütig
abgelehnt

Bei einer Sitzung der Perſiſchen Vank zu London teilte
der Präſident mit ihm ſei von dem Bankverwalter in Teheran
eine Kabeldepeſche des Jnhalts zugegangen daß die dortige Lage
Donnerstag früh infolge der Verſöhnung sunterhand
lungen von Mittwoch abend weſentlich ruhiger ſei Die Ver
bann ung Naſſir el Mülks Sala ed Daulehs und Morn ed
Daulehs ſei aufgeboben worden

Bezüglich der Beratungen die zwiſchen dem Schab und dem
Parlamente ſtattfanden wurde dem Reuterſchen Burean zufolge
vereinbart daß die Verhandlungen nicht fortgeſetzt werden
follen wenn nicht das Volk auf dem Malidan einem öffentlichen
Platze die Zelte abbreche und ſich zerſtrene und die Kon
ſtitutionallſten das Parlamentsgebände verließßen Dics iſt ge
ſcheben Donnerstag morgen waren die Läden geöffnet und die
Loge ſchien ſich gebeſſert zu baben in den erſten Nachmittags
ſtunden aber als das Parlament gerade eine Sitzung abbielt
wurden einige Sch üſſe abgefeuert auf dem Maidan wurden
wieder Zelte aufgeſchlagen und das Volk ſammelte ſich von
neuem überall in bewaffneten Haufen Das Par
lament erhielt aus den hauptſächlichſten Städten des Landes
Telegramme in denen ihm Hilfe verſprochen wird

Die Vorgänge in Teheran haben auch in Täbris ein Echo
geſunden Geſtern morgen wurden im Baſar die Läden der
Kanfleute geſchloſſen Heute abend erhielten die Konſuln von der
Ortsbehörde die Mitteilung daß nach eingegangenen Depeſchen
d wegen Verletzung der Verfaſſung vom Volke
entfernt ſei

Kleine Tagesnachrichten
Falls Kalſer Wilhelm wirklich im nächſten Frühjahre

Monaco beſucht gilt der Magdeb Ztg zufolge eine Begeg
nung mit dem Präſidenten Fallièeres als ſicher

Eine Londoner Meldung der Magdeb Ztg berichtet eine
Verſchlimmerung im Beſinden Campbell Banner
mans Sein Honsarzt iſt nach Biarritz abgereiſt wo der
Kranke wie mitgeteilt zur Erholung weilt

Alle Meldungen über eine ernſte Erkrankung der Zarin
ſind nach einer Petersburger Nochricht der Wiagdeb Ztg in
Welt Von dem leichten Jnfluenzaanſall hat ſie ſich vollkommen
erholt

Jn Rlaga iſt der Magdeb Zig zufolge angeblich ein
militäriſches Komplott entdeckt worden 17 Soldaten
und 9 Ziviliſten wurden verhaftet

cQeZ J Provinzialnachrichten

Magdeburg 20 Dez Ein 20 Millionen Bahn
bofsumbauſ iſt hier beabſichtigt Urſprünglich war ein Plan
um Umbau und zur Erweiterung des Etſenbahnnetzes von

Magdeburg aufgeſtellt der 5 Millionen erſorderte Dieſer iſt
jetzt aufgegeben und ſtatt deſſen ein weit größerer in der Aus
arbeitung begriffen Bis zur vollen Verwirklichung dürften
mindeſtens zehn Jahre vergehen Der unſchöne neue Portalbau
wird wieder beſeitigt und der Wirtſchaftsbetrieb in die vorderen
RPäume an der Vabnhoſſtraße gelegt Der Platz den das
Gebäude der alten Berliner Bahn einnimmt wird vorausſichtlich
zur lege neuer Gleiſe verwendet und die Zahl der Vrücken
über die Wilhelmſtraße vermehrt werden

Maßpsdeburg 19 Dez Die Stadtverordneten be
willigten geſtern u a 34,000 M jährlich für die ſtädtiſche Säug
lingsfürſorge und ſtimmten dabei der Gewährung von Still
prämien an unbemittelte Mütter zu

Eilenburg 20 Dez Der Bau der Eiſenbahn
Wurzen Eilenburq erſcheint geſichert Die Siadt
verwaltungen von Wurzen und Eilenburg hatten ſich bereits vor
längerer Zeit zu einem gemeinſamen Vorgehen enſſchloſſen Der
Stadtrat in Wurzen der die Förderung des Proſekts innerhalb
Sachſens übernahm richtete an den ſächſiſchen Landtag eine
Petition die von der Kammer der Regierung mit dem Wunſche
überwieſen wurde ein entſprechendes Projekt bald vorzulegen

Weihnachts Kaffee
mit 40 Prozent Rabatt

Dabel wurde belont daß die nächſle Bahn die vom ſächſiſtStaat gebaut würde die Eiſenbahnverbindung wiſchen Wirten

und Ellenburg ſeinj ſolle Die Strecke würde einen Teil des
von Sachſen ſchon lange in Ausſicht genommenen direkten
Schlenenweges von Glauchau über Grimma und Wittenberg
nach Berlin bilden Ferner hofft man eine Fürſprecherin ſür
das Projekt Wurzen Eilenburg in der Stadt Leipzig zu finden
Auch eine Eiſenbahnverbindung zwiſchen Eilendurg und Bitter
feld iſt geplant und iſt für dieſe ebenfalls bereits eine
Rentabtlitätsberechnung aufgeſtellt worden die mit einer ent

enden Petilion der Preußiſchen Regierung übermiitelt

Eilenburg 19 Dez Ein Präparandenkurfſus wird
hier am 1 April 1908 errichtet Es iſt Ausſicht vorbanden daß
dieſe Einrichtung ſich zu einer Präparandenanſtalt erweitern und
ein Lehrerſeminar ſich daran angliedern wird

mit allen bürgerlichen Stimmen gegen die der Sozialdemokraten
daß die Wablen der beiden Sozialdemokraten zu Stadtverordneten
als ungültig zu erklären ſeien nachdem in einer ſozialdemokratiſchen
Wäbhlerverſammlung ein Redner ſich dahin geäußert habe die
Geſchäſtsleute die gegen die ſozialdemokratiſchen Kandidaten
ſtimmen ſollten boykoktiert werden

Querfurt 20 Dez Ein Raubanfall wurde am Diens
tag abend 72 Uhr in der Nähe der Tröbsdorfer Schleuſe auf
den Viehhändler Lelbling jun ans Carsdorf verübt als dieſer auf
ſeinem Fahrrad nach Wennnungen fuhr An der Stelle wo die
bewaldeten Berge an die Chauſſee berantreten wurde Leibling
durch zwei Strolche vom Rade geriſſen einer faßte ihn an der
Keble während der andere auf ihm knieend ihn unterfuchte und
ihm 280 M Geld und die Taſchenuhr abnahm worauf die beiden
Unerkannten wieder im Waldesdickicht verſchwanden Vorläufig
fehlt von den beiden Strolchen jede Spur

g Zwiniſchöng 20 Dez Ein dreiſter Diebſtahl wurde
in vergangener Woche in der Kantine der hleſigen Kiesgrube
ausgeführt Die Diebe erbrachen die Räume und entwendeten
eine Partie Zigaretten Zigarren etwa 15 Pfund Wurſtwaren
ein Polyphon und verſchiedenes andere Schon acht Tage zuvor
war ein gleicher Diebſtahl in den nämlichen Lokalitäten verübt
worden Ueber den Verbleib des geſtohlenen Gutes ſowle über
die Täter fehlt noch Näherces

Döllnitz 20 Dez Hilflos aufgefunden wurde in
der Nacht zum Dienstag gegen 2 Uhr morgens in unmittelbarer
Nähe der Rittergntsziegelei im Schlamme des Straßengrabens
liegend ein Radfahrer Offenbar war dieſer geſtürzt da das
Rad auf ihm lag Ein mitleidiger Paſſant nahm ſich ſeiner an
und brachte ihn zum Bewußtſein zurück Der Verunglückte gab
an daß er von Halle kommend auf der Fahrt nach Weblitz aber
zu Falle gekommen ſein müſſe Als er ſeine Fahrradlaterne
anbrennen wollte mußte er leider wahrnehmen daß ihm dieſe
inzwiſchen geſtohlen war Er mußte infolgedeſſen in einem
nahen Gaſthofe übernachten

g Weßmar 20 Dez Wilderer treiben in den umliegenden
Waldungen ihr Handwerk Jn den Oberthauer Forſten wurden
e drei Rebfelle aufgeſunden Die Frevler hatten das Reb
wild in Schlingen gefangen an Ort und Stelle anfgebrochen und
ausgeweldet das Wildpret mitgenommen und die Felle liegen
laſſen Auch im hieſigen Pfarrholze wurde ein Rebfell und
unmittelbar daneben eine Schlinge aufgefunden Da bereits ver
dächtige Perſonen angetroffen wurden dürfte dieſen bald das
Handwerk gelegt werden

w Eisleben 20 Dez

von hier auf dem Heimwege auf der Mittelreihe von einem

einen Schuß aus einem Jagdgewehr ſchwer verletzt Hierauf
ſprang der Täter aus ſeinem Verſteck hervor und ſchlug mit
ſeinem Gewehr auf die Frau ein ſo daß die Waffe in Stücke
ſprang Der Täter der hieſige Bergmann Bartkowigk ließ ſich
heute früh von einem Zuge überfahren und wurde ſofort gerötet
Der Beweggrund zu der Tat iſt noch unbekannt

e SSet
Erledigte Stellen fſir Militäranwärter im Bezlrkedes Xl Armee Korps 1 Jannar 1908 Eiſenach Vorſtand der

Reſidenzſtadt zwei Schutzmänner Probezeit drei Monate auf Kün
digung Anfangsgehalt 1210 W mit Penſionsberechtigung ferner 90 M
Kleidergeld und elſwa 40 M Nebengebühren das Gehalt ſteigt nach 22jähriger
Dienſtzeit bis auf 1700 M Sofort Helmars hauſen Kreis Hof
geismar Magiſtrat Polizeiſergeaunt Stadtdiener Vollziehnngsbeamter und Verbrauchsabgabenaufſeher Probe
zeit ſechs Monate auf Lebenszeit 850 M Gehalt das Gehalt ſteigt von
3 zu 3 Jahren um je 40 M dis zum Höchſigehalt von 1050 M die erſt
Uniform wird gelieſert die Beiträge zur Witwen und Waiſenkaſſe zahlt di
Stadt 1 Jaunar 1908 Jlmenau Stadtgemeindevorſtand Schutz
mann Bewerber darf nicht über 35 Jahre alt und muß mindeſtens 1,70 m
groß ſein Probezeit ſechs Monate während der Probezeit auf vierwöchige nach
der Anſtellung auf dreimonalige Kündigung nach zehnjährlger Dienſtzeit anf
Lebenszeit 1000 M Eehalt 300 M Kleidergeld und 100 M Wohnnngsgeld
zuſchnß ſowie 100 M Teuerungszulage das Gchalt ſteigt dis 1500 M
1 Febrnar 1908 Mäühlyauſen i Th MühlhanſenEbelebener Eiſenbahn
geſellſchaft Stationsaſſiſtent Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr
nicht überſchritten haben Probezeii ein Jahr anf vierwöchige Kündigung
300 M Kaution 1300 M penſionsſähiges Gehalt und 200 W Teuerungs
zulage das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 200 M his zum Höchſt

Eifenbahngeſellſchaft Mühlhanſen Ebeleben in Halle a S zu richten
1 Februar 1908 Ruhla Goth Anteil Stadtrat Schutz maun Probezeit
ſechs Monate auf dreimonatige Kündigung Anfangégehalt 1000 M die
Stelle iſt nicht penſionsberechtigt Soſort Untermaßfeld bei Mel
ningen Zuchihausverwaltung Kafſen und Rechnung sführer beim
Zuchthanſe Probezeit drei Monate auf Lebenszeit vorausſichtlich 2000 M
Änfangsgehalt ſteigend bis 3300 M Bewerbungen ſind an die Zuchthaus
direktion in Unlezmaßſeld zu richten

Deſſan 20 Dez Die Kirchenglocken von Anbalt
J Herzogtum Anhalt befinden ſich laut einem Vortrag des

uperintendenten Schubart im Geſchichtsverein Zerbſt 594 Glocken
auf 250 Türmen darunter 200 Glocken aus der Zeit vor 1500
Die 11 älteſten ans dem 11 Jahrhundert tragen die bezeichnenden
Altersmerkmnale der vertieſten Ornämentik Die wahrſcheinlich
älleſte iſt die Roßlauer Tanufalocke inſchriftslos mit den charakte
riſtiſchen Schalllöchern faromina am Helm Nicht viel jünger
iſt die Blocke von Rieder Dann folgt die lant Jnſchrift am
Michgelistage 1098 zu Ehre der Gottesmntter gegoſſene Drohn
dorfer Glocke die älteſte Schriſtalocke Deutſchlands deren
ſchwierige Entzifferung dem Redner nach langen Mühen
gelungen iſt

Leitzkan Anbhalt 20 Dez Von einem Kleinbabn
zug e wurden zwiſchen dem Vorwerk Creſſow und Leitzkaun zehn
Schaſe überfahren und getötet Der Schäfer der dort die dem
Amtmann Madrenholz Leitzkau gehörige Schaſherde weidete hatte
jedenfalls das Herannahen des Zuges überhört und dem
Lokomotiwſührer war das Halten des Zuges erſt mögolich als er
die Tiere auf dem Bahndamm in einer Kurve unmittelbar vor
ich ſabf Vallenſtedt 20 Dez Erſchoſſen wurde der 55 Jahre

alte Feldauſſeher Friedrich W aus Vadedorn in der Quedlin
burger Feldflur anfgefunden Es dürſte zweifellos Selbſtmord
infolge ſehr ſchmerihaften körperlichen Leidens vorliegen

Jeng 20 Dez Tod eines Lebensretters Schuh

Teuchern 20 Dez Die Stadtverordneten beſchloſſen

betrage von 2900 M Bewerbungen ſind an den oberſien Betriebsteiter der

ſich das ſchwere Leiden das vorzeitlg ſeinen Tod herbellühreſollte bei der unerſchrockenen Rettung eines Deinen
ugezogen Er war vor einigen Monaten als eine Perſon i
le vor ſeiner Wohnung an der Gerbergaſſe vorüberflleßende

Lache geſtürzt war ohne Zögern zu Hilfe geeilt und hatte ſüd
in die kalte Flut geſtürzt ſeinen Anſtrengungen gelang es damals
auch den dem Ertrinken nahen Mann heranszuziehen Er felbſt
aber zog ſich eine ſchwere Erkältung dabel zu der er je
erlegen iſt

Rndolſtadt 20 Dez Durch Ueberfahren getötet
Am Mittwoch abend zwiſchen 6 und 7 Uhr wurde auf der Hakle
ſtelle Vechſtedt Tripſlein der elfjährige Sohn des Gaſtwirts
Müller in Vechſtedt der auf den durchfahrenden Gütecrzüg

ren wollte von dieſem überſahren und auf der Stelle
etötet

Gera 20 Dez Ein gemeingefährliches Diebes
paar wurde bier feſtgenommen Eine mit Zuchthans beſtraſte
Frau Hübner die bereits in Zwickan und Glauchan zahlreiche
Ladendiebſtähle verübte beſtahl mit einer Genoſſin zahlreiche
hieſige Geſchäfte Jn ihren langen Umhängemänteln hatten ſie
innen große Taſchen angebracht und darin die geſtohlenen Gegen
ſtände verborgen Vei der Hübner wurde ein größeres Waren
lager vorgefunden

Eiſenach 20 Dez Ein ſchwerer Unglücksfall er
elanete ſich auf der Landſtraße zwiſchen Eiſenach und Stregdn
Ein Kutſcher aus Eiſenach der einen Heuwagen zu lenken batke
ſetzte ſich auf die Deichſel von der er abſtürzte Der Wagen
ging dem Unglücklichen über den Kopf und verletzie ihn ſo ſchwer
daß er alsbald verſtarb

ek Leſpzig 20 Dez Städtiſches Unglücksfalkz
In der Stadtverordnetenſitzung wurde die Ratsvorlage über die
Gehaltserhöhung für die Gemeindebeamten und die an die
unteren Beamten und Hilfsarbeiter zu gewährende Tenerungs
zulage bewilligt Dieſe erſtreckt ſich auf 2543 Beamte und be
trägt für jeden 30 bis 60 im ganzen 90,000 M Die Ge
haltsaufbeſſerungen die ſchon vom 1 Jannar 1908 cin
treten ſollen werden im erſten Jahre einen Auf
wand von einer Viertelmillion Mark vernurſachen
Nachdem die Stadt erſt 1904 eine Anleihe von 50 Millionen
Mark aufgenommen hat ſieht ſie ſich genötigt ſchon wieder zu
einer Anleihe in Höhe von 60 Millionen Mark ihre Zuflucht zu
nehmen Die Stadt braucht viel Geld u a für die von ihr zit
leiſtenden Millionenzuſchüſſe zum Bau des rieſigen Zenträi
bahnhofs den Ankauf der thüringer Gasanſtalten die Erbauung
des nennen großen Meßkaufhauſes inmitten der Stadt Schulen
uſw und ſo ſtimmten geſtern die Stadtverordneten einſtimmig
und ohne jede Debatte der neuen Anleihe zu
Auf entſetzliche Weiſe kamen hler zwei Arbeiter ums Leben Jn
der Dachpappenfabrik Züllich in Leipzig Lindenau fand man
geſtern vormittag den 31 jährigen Arbeiter Winkelhake in der
Ammoniakkammer in einem Baſſin tot auf Allem Anſcheine
nach iſt er durch die heißen Dämpfe betäubt in das Balſitt
geſtürzt und ſo verunglückt Ein ähnlicher Unglücksfall trug
ſich in der Bauerſchen Brauerei zu Der mit Reparatur
arbeiten an einem Maisbottich beſchäftigte 42 jährige Monteur
Gothe aus Apolda wurde durch kochendes Waſſer ſo ſchwer ver
brüht daß er im Krankenhaus verſtarb Am Mittwoch wurde
die 10 jährige Tochter des Väckermeiſters Roth in Leipzig
Lindenau von einer Automobildroſchke überfahren und ſo ſchwer
verletzt daß ſie kurz darauf ſtarb

Zwickan 20 Dezbr Großfenuer Geſtern früh gegen
Ueberfall und Selbſtmord 2 nene i naben in e rGeſtern abend gegen 822 Uhr wurde die Fran eines Bergmanns von Car chmelzer Feuer das ſich alsbald mit raſendern e ne 9 ß Schnelligkeit m re i de R n NiederManne der ſich in einem dunkeln Torwege verſteckt hatte durch lagsräume zum Opfer fielen Es ſo urch Selbſtentzündungi den ſein Der bedeutende Schaden iſt durch Verſicherung

gedeckt

Johanngeorgenſiadt 20 Dez Sozialdemokratiſches
Stadtparlament Die Stadtverordneten wablen brachten
einen glatten Sieg der ſozialdemokratiſchen Liſte Damit ſind die
letzten bürgerlichen Vertreter aus dem Stadtverordneten Kollegium
ausgeſchieden

Plauen 20 Dez Todesſtur Von der König Friedrich
Auguſt Brücke hat ſich geſtern früh eine 30jährlge Strickers
ehefrau abgeſtürzt Die Frau blieb mit zerſchmetterten Gliedern
tot liegen
Syratal Viadukt iſt dies der ſechſte Abſturz

Seit Uebernahme der 20 Meter hohen Brücke

WetterAusſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

21 Dezember Milder Niederſchläge veränderlich ſtürmiſch
22 Dezember Trübe vielfach Niederſchläge windig milde
23 Dezember Meiſt bedeckt trübe ziemlich milde
24 Dezember Nebel teils heiter wolkig nahe Null

Nachtfroſt
25 Dezember Teils heiter teils bewölkt froſtig Nebel

Meteorologiſche Station zu Halle
19 Dezember

9 Uhr atends

mw JW ſD29 Dezember
7 Uhr morgens

Barometer Millimelter 753,1 752 5er h gut m 45 uel en elt e n aWind n 0 5 J NW1 NW 3
Maximum der Temperalur am 19 Dezember 4 S
Minimum in der Nächt vom 19 zum 20 Dezember 6,82 O
Niederſchläge am 20 Dezember 7 Ühr morgens 9 m

Leltung Otto Sonne
Veranlworilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Fenuilleton Otto Sonne für Provinzlalnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Ue a SHoke a Dieſe Nummer umlaßt 14 Seiten

Was soll ich mir lang den Kopf zerbrechem
die Tante bat doch alles was ſie braucht hyud teuxe Weib

W nachisgeſchenke känn ſch nicht kaufen Favs achte Sodenes
o Mineral Paſſillen aber werden ihr Freude machen
I die hat ſie gründlich ansprobiert und für die ſchwärmt

ſie geradezu Mit einem balben Dutzend Schachteln
kann ich mich einſchmeicheln und ich bab die Genugturnng

W ünſti en Fays ächte SodenerDe was Vernünſtiges gekauft zu haben Fays achte Sod
kauft man für 85 Pfennig die Schbachtel in jeder Apo
ibeke Drogerie und Mineralwaſſerbandlung

jal Geſchäft feiner GenſerOtto I i R I GI e Taſchennhren
machermeiſter Guſtav Lange bier der dieſer Tage ſtarb hatte Poſtſtraße Nr 10 Moderne Zimmernhreu

Wir empfehlen als besonders preiswert unsere
Hamb Mischung 20 Wiener Mischung 60

Bei FEinkauk von halben und ganzen Pfunden
10 Prozent Rabatt in Sparmarken

Die Miscehnungen sind von grösst
esttnge so hervorragend von Gez verwöhnatercen Ansprüächen gènügen dürften
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Friedrich Arnold Halle a

Iuh Adolf n Hermann IIeller

Toeiephon 1172

Belenchtungs

Spezia
Ianpen r Petrobum

u W eihnachtes Geschenlce
Teppiche Portieren Livolonm Teppiche

c Tischdecken länoleum Iäuler
Erker Vorleger Diwandeoken nete Guneilechen

Bettvorleger Reisedecken r et i
rn riese zu Penstermänn Seohlafdeckon weiche Vofakisson

Ziegenfelle Plaids Markttaschen

G R Kegel jun
Gr Ulrich F strasse 7e

Perl n rHeute und morgen treffen ein zirka
200 prachtvolle junge Weihnachtsgänse

nur beste Hamburger Milchmast
Brüsseler Poularden Steirische Truthähne u Hennen Kapaunen Ponlets u Kücken

Ilamburger Enten VFasanen Perlhühner Waldschnepfen Birkwild
Haselhühner Schneehühner

zarte Rehrüeken Keulen und Blätterfrische Franz Artischocken Endivien Escarolle Kopfsalat Engl Bleichsellerie e
Salatgurken Tomaten Mandarinen Madeira Ananas blaue Brüss Treibhaustrauben
Holl u Bngl Austern Ieb Hummer Strassb Gänseleberpasteten
Astrnach Weilhnnachts Kaviar von direktem Bezug

in selten schöner hellgrauer milder und grobkörniger Ware

Pfund vom 10 M àau
FPGttel G Broskicow e cü

Pünktlicher Versand nach guswärts

Gr Ulrichstr 10
im Hause Mars la Tour
Fernsprecher 315

Besteht seit ca 60 Jahren

Geschaft S

E I
h

e r

Gustav Immermann

o S55 Gr Ulrichstr 55 z
Ziegenleder Handschube

Glacé DBänisch u Stepper
in Salson u Stapel Farben

Prima lualität
tadellos eleganter Sitz

Schlupf Handschuhe
ip den modernsten Farben und

Cachenez

Erste

Spezial Ziegenieder o

Handsehun Fabri V

am Platz

BRigenes Fabrikat Reichsortiertes Lager in
Lammleder Handschuhen

Winter Stoff Handschuhe
in allen Längen u Prelslagen

MEIIIIIIIIIIIIWildleder Handschuhe
in farbig naturfarbig und weiss

e Gefükterte Dlacé Handschuhe
Krawatten Selhbsthbinder

KTragenschoner

B on u

PUppenwagel I De
reizende Venheiten

finden Sie wie bisher in größter Auswahl in meinen Spezialgeſchäſten

Nietglied des
Rabattſparvereins

9769

Leipzigerſtraße 94 Poſtſtraße 6
Theodor Lühr

v

Sohenken Sie
Ahren Hungen ein

Schwanoborgor Brifnarven Album Laäser Ausgabe

mit 3600 Abbildungen mit hochfeinem Einband mit 4000 Abbildungen u
Raum k W Marken

Zu jedem Album der Kaiser Ausgaben Welt Briefmarken Katalog gratis
Kleinere Ausgaben sind ersehienen zu und M
Garantiert echte Briefmarken bedeutend unter Preis

C F Ritterz We alle a Leipzigerstr 90
2m2227

53 ärkerstrH Müller r en 3
DEF Fabrikation u Spozial Instrumenten Gesehäft

empfiehlt sein grosses Lager als
billigste Bezugsquelle für Weihnachtsgesehenke in

guten alten und
neuen Violinen
Celtos Schlag
Streich u eeht

Menzenhaner
i

E Frommelhy
Masikwerken

Sprech Apparn
ten nebst Platten

c Okkarinas

u

d e
T r JF S S

9 n 4 2 r 4r S
I Je n S

7 e

8 S I J c

u t h S Mund und Ziehe e e harmonikasR de e t 7 4 R m er ze S NandolinenKinder Violinen von 250 M an Kinder Trompeten Notenstündern etc alle
Arten NMetall Blas Instrumente ff Pistons Trompeten ete eig Fabrikat

Reparaturen an sämtl Instrumenten werden gut und fachgemüäss ausgeführt

Tafelgeräter
von BerndorferſAlpacca Silber h

ſind die praktiſchſten Feſtgeſchenke
für den Hanusbhalt

Tischmesser Dessertmesser Löſfel
Tortenschaufeli Cabaretgabeln etc

in reicher Auswahl

Verkaufsſtelle

4 Wilh Ieckert
S Gr Ulrichſtraße 97

Glas Pranke
Gr Steinstr 69

gegenüber der Kreis Sparkasse
empkehlen

Beleuchtungs
Gegenstände

für Glas und Elelctriäsels

55

in modernster Ausführung

Zum eigenen Vorteil
beborzuge wan ihrer Güle wegen die

deutſche Nähmoſchine

Die beſten Fabrikate wie
Seidel Naumann Dresden
Baer Rempel Phömix

Bielefeld
empſieblt in reicher Auswahl bei 5jähriger Garantie

Große
Steinſtr 69

Revparatur Werkſtatt für alle Fabrikate
m

Kac on Pedds Mocgce Soma

Feinste Mast u Landgänse
Enten Hähnchen ff Pasanen v 2 M au

grosse frische Hasen Rehkeulen
S HKebhblälter empfehlt in großer Ansſvabl

Robert Anton Streiserſtraße 12
und Wochenmarkt

Telephon 2992

unte
gehö
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Kon
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